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A L P E N V E R E I N  

Dankeschön 
S C H A A N  - A m  Ende einer erfolgreichen 
Tourehsaison möchte sich de r  LAV bei allen 
Leitern, Chauffeuren und  Berichteschreibern 
herzl ich bedanken. Absolviert wurden Figl-
u n d  Biketouren, eine botanische Zweitages­
tour, Wanderungen, leichte u n d  schwerere 
Bergtouren. Höhepunkte  waren wohl d i e  
Hochtour  a u f  das Weisshorn im Wallis und 
d ie  Besteigung de s  Triglav in Slowenien. 
U n d  dies, bis a u f  eine kleinere Verletzung eir 
nes Teilnehmers beim Klcttersteig in Braun­
wald, unfallfrei! Geblieben sind den vielen 
Teilnehmern schöne Erinnerungen. Solche 
kann m a n  auch abrulen beim Diavortrag von 
Samuel  Hiigli, wenn  e r  über alle Viertausen­
d e r  d e r  Schweiz berichten wird. Bitte den  
Termin a m  Montag, 24. November  2003 u m  
2 0  U h r  im Rathaussaal Schaan unbedingt 
vormerken. 

Das Skitourcnprogramm wird im Novem­
be r  zusammengestellt und im Dezember-En­
zian und  au f  unserer Homepage publiziert. 

Liechtensteiner Alpenvcrein 

V E R A N S T A L T U N G E N  

Schnuppern beim Kirchenchor 
VADUZ - Heute Abend bietet de r  Vaduzer 
Kirchenchor zu St. Florin. allen Interessier­
ten die Möglichkeit, bei einer Probe dabei z u  
sein. E s  ist bestimmt interessant, die Vorher 
reitungen au f  die kommenden Aufgaben, ins­
besondere auf  Allerheiligen u n d  Allerseelen, 
mitzuerleben. Es  ist auch gut  vorstellbar, 
dass sich in der  Pause interessante Gespräche 
ergeben und die Chormitglicder vom Erleb­
nis des kleinen Konzertes in de r  Kathedrale 
zu Notrc Dame in Paris anlässlich des  kürz-
lichen Vereinsausflugs erzählen. Alle Interes­
sierten, egal o b  sie einfach zuhören oder  mit­
singen wollen, sind hcrzlich eingeladen. Die  
Schnupper-Prnbii. findet heute Abend u m  2 0  
U h r  im Betagienwohnhcim St. Florin statt. 

Herbsttreffen der FBP 
B A L Z E R S  - Im Nanien der  Ortsgruppe Bal­
zers d e r  FBP Balzers möchten wir  euch herz­
lichst z u m  heutigen Herbstreffen u m  19.30 
U h r  in die Mühle  Balzcrs einladen. Diesen 
Anlass haben w i r  unter  das Motto «Rechte 
und  Pflichten von  der  Geburt bis z u m  Tod» 
gestellt. Frau lic.iur. Bettina Kaiser und  un­
se r  Obmann  Helmuth Büchel werden in  
Kurzreferaten die Rechte und Pflichten de r  
verschiedenen Lebensabschnitte, wie z .B.  
O Geburt  
0 Kindheit 
O Volljährigkeit 
® Verlobung, Heirat, Scheidung 
® Tod, Testament, Erbteilung 
durchleuchten und  a u f  d ie  spezi f i schen 
Rechte und  Pflichten in den einzelnen Berei­
chen  hinweisen. A b  19.30 Uhr  erwarten w i r  
euch  z u m  Apdro in de r  Mühle Balzers. U m  
2 0  Uhr  beginnen die Referate, welch bis ca .  
21.30 U h r  dauern. Während des  Apdros so­
w i e  im Anschluss an die Veranstaltung spielt 
die Band,6-packs aus  Balzers auf. Mi t  ihrer 
R o c k ' n  Roll und Beatles-Musik werden s ie  
uns  in d ie  60er und  7 0 e r  Jahre zurückführen. 
F ü r  da s  leibliche Wohl wird  unsere Ortsgrup­
p e  bestens besorgt sein. FBP-Örtsgruppe 

Verkehrskadetten Liechtenstein erschliessen neue Aufgabenbereiche 
VADUZ- Wer kennt sie nicht, 
die jungen Verkehrskadetten, 
welche bei Veranstaltungen und 
Umleitungen für einen optima­
len, flexiblen Verkehrsfluss sor­
gen und dadurch einen wesent­
lichen Beitrag zur Verkehrssi­
cherheit leisten. 
In jüngster  Zeit häufen sich die A n ­
fragen, Verkehrskadetten auch  tags­
über  (z.B. als Schulwegsicherung) 
und auch spätabends (z.B. bei Bau­
stellen) einzusetzen. Diese speziel­
len Diensteinsätze sind für  Jugend­
liche aus zeitlichen u n d  gesetz­
lichen Gründen nicht wahrnehm­
bar. Die steigende Nachfrage an 
diesen Spezialdiensten hat j edoch  
den  Vorstand der  Verkehrskadetten 
Fürstentum Liechtenstein dazu be­
wogen,  eine Untersektion zu grün­
den. D e r  Verkehrsdienst wurde ins 
Leben gerufen. 

Was ist der Verkehrsdienst? 
D e r  Verkehrsdienst  ist e ine  

Untersektion der  Verkehrskadetten 
u n d  würde aus ca. 10 bis 15 Er­
wachsenen bestehen. Diese absol­
v ie ren  e ine  Verkehrsausbildung,  
inkl. Theorie- und Praxisprüfung, 
w i e  die Verkehrskadetten. Sie tra­
g e n  dieselben Uniformen, einzig 
i m  Detail (Farbe u n d  Beschriftung 
d e r  Uni form)  unterscheiden sie  
s ich von den Verkehrskadetten. 

D e r  Verkehrsdienst arbeitet auf 
A b r u f  (genau wie die Verkehrska­
detten), d.h. nach Auftragseingang 
bei de r  VK-Einsatzleitung werden 
d i e  Mitglieder des Verkehrsdienstes 
kontaktiert und die Aufträge an  

• den/diejenigen übergegeben, wel­
c h e  Zeil haben. Die Einsatzstunden 
werden abgerechnet und den  Mit­
gliedern des Verkehrsdienstes halb­
jähr l ich ausbezahlt.  

Die Verkehrskadetten suchen Nachwuchs, um den vermehrten Nachfragen gerecht zu werden. 

Wer ist für den Veftehrsdienst 
geeignet? Voraussetzungen: 

© Erwachsene, welche vo r  al lem 
tagsüber flexibel Zeit haben, z .B.  
Pens ionis ten ,  Hausf rauen /Haus­
männer, Studenten usw. 
® Sattelfest in de r  deutschen Spra­
c h e  
® Interesse an der  Sicherheit i m  
Strassenverkehr zum Wohle aller 
Beteiligten 
® Bereitschaft zu r  Absolvierung.  

der  Verkchrsausbildung (Dauer ca. 
1 Monat, 1 x pro Woche ca. 2 bis 3 
S t d . ) .  
® Wohnort F L  und Umgebung 

Die Verkehrskadetten Fürstentum 
Liechtenstein starten Anfang 2004 
den ersten Ausbildungslehrgang für 
den neuen Verkehrsdienst. 
. Interessiert? Bitte füllen Sie un­

tenstehenden Talon aus  und sen­
den Sie d iesen  an Verkehrskadet­
ten Fü r s t en tum Liech tens te in ,  
Postfach 164, 9490 Vaduz ode r  

Fax  an 392 4 2  53.  N a c h  Erhalt  d e r  
Talons werden  Sie z u  e inem Infoa­
bend  eingeladen a n  d e m  Sie  Infor­
mat ionen ü b e r  d ie  Verkehrskadet­
ten Fürstentum Liechtenstein u n d  
natürlich zu r  Ausbi ldung u n d  A u f ­
gaben des  Verkehrsdieristes erhal ­
ten. 

Gerne können Sie uns auch  bei  
Fragen unter Tel. 392 42 53 (Ru­
d o l f  Hoch, Präsident VKFL)  ode r  
Tel. 234  31 0 9  (Katherine Broder, 
Leitung VKFL)  erreichen. 

Name: Vorname 

Adresse: 
. 

Tel. P 

Tal : G 

wiohii-

Einsenden bis spätestens  Montag, 1.12.2003 an: . 
Verkehrskadetten Fürstentum Liechtenstein, Postfach 164, 9490 Vaduz-

oder Fax an 00423 392 42 5 3  

DANKSAGUNG 
Für  die vielen Beweise de r  Anteilnahme die wir beim Heimgang un­
serer  lieben Mama, Nana, Urnana ,  Schwiegermama, Schwester, 
Schwägerin und Tante 

Isabella Schürte-Walser 
erfahren durften, danken wir von Herzen.  

Wir möchten uns ganz herzlich bedanken für die zahlreichen Beileids­
bezeugungen, gestifteten heiligen Messen, Geld- und Blumenspenden. 
Unser  Dank  gilt auch den Gemeindeschwestern und Dr. Andreas  
Walch sowie Pfarrer Markus Kellcnbergcr und Kaplan Roland Casutt 
für die regelmässigen Krankenbesuche und den  würdevoll gestalteten 
Trauergottesdienst. 

Triesen, Oktober  2003 Die,Trauerfamilien 

DANKSAGUNG 
Wir danken hcrzlich für die vielen Zeichen des Mitgefühls und der  
innigen Verbundenheit, die wir beim Abschied von 

Annai Kindle-Da Campo 
29. Januar  1923 -27 .  September 2003 . 

erfahren durften. 

Ein ganz besonderer Dank gilt deir Nachbarn und Freunden für  die 
geduldige und  liebevolle Betreuung. 

Wir danken für die wunderschönen Kränze, Blumen, hl. Messen, 
Briefe, Karten sowie.Spcriden für späteren Grabschmuck und Gaben 
an wohltätige Institutionen. 

Dank auch a n  alle, die unsere liebe A n n a  zur letzten Ruhestät te  be­
gleitet haben.  

Triesen, im Oktober  2003 Die  Trauerfamilien 

A N Z E I G E  

zu St. Florin, Vaduz 
Einladung zur Schnupper-Probe 

Der Vaduzer Kirchenchor lädt alle Interessierten ein, an 
einer Schnupper-Probe teilzunehmen. 

Donnerstag, 23. Oktober 2003, 20 Uhr 
im Betagtenwohnheim St. Florin, Vaduz 


